
Anlage VII, ^,

Haushaltsplan der Pruliinzial-Taubstuünnciiaustalt
zu Aachen,

Aaushaltsplan
der

Provinsial-Taubstummenanstalt zu Aachen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 öis 31. März 1918.

16



Taubstummenanstaltzu Aachen.
122

Titel. Nr Einnahme.

Wegegeld

Beitrag des Vereins zur Beförderungdes Tnubstummennuter-
richts zu Aachen ..............

II.

III.

GünstigeEinnahmen .

Zuschußaus der Wilhelm-Augusta.Stiftuug ......
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Zlechnmig!,
l«hr 191?.

28 800

5123 0)!

186 97

45 585
79 645

Betrag
für das

Uechnungs-
jnhr M«

28 800

4 373

13«

45 01«
78920

<>,'

9?

Taubstummenanstaltzu Aachen.

123

Mithin jetzt

750

weniger
HemerKungen.

Soweit das Pflegegeld nicht uon den Angehörigen gezahlt wird, wirb es nun den
Kreisen und Orlsnrmenuerbänden getragen.

Es sind für 72 Zöglinge je 400 Mk, eingesetzt. Für 3 landarme Zöglinge
wird kein Wegegeld gezahlt.

Veitrag laut Vertrag.........3 750,— Mt.
Dazu kommt aus den Zinserträgen uon
Vermachtnissen, von denen der Prouinzial-
uerband nach Vereinbarung zur Gewährung
von Freistelle» die Hälfte erhält:
1. des Victor Vrammertz uon

17 000,— MI. zu 4»/„ . - 680.— Ml.
,4 000.— „ zu3'/2°/<> --490,- „

887,80 „ zu 3^/, »/<, - 31,07 „
2. der August« Heuschvon

1500,— Ml. zu 3 °/„ . °- 45.— „
zusammen 1246,0? Mk. ^ 623,03 „

750,-
AußerdemzahltberVereinzurDurchführungdes

Fortbildungsunterrichts einen Beitrag uon
Summe 5 123,03 Ml.

1. Zinsen aus Vermächtnissenzur Unterstützunguon Taubstummen:
») des David Nnthan Marx in Aachen:

1000,— Ml. 3^2°/<,iger Nheinvrouinz>Anleihescheine . .
1>) der Nentnerin Maria Anna Nosalia Iungbluth in Aachen:

1500,— Ml. 8^°/^iger ^^'nprouinz-Anleihescheine . .
32,25 Ml. Barbestand bei der Landesbank hinterlegt zu 3°/«

e) des Kaufmanns Johann Heinrich Mahrt in Aachen:
1000 Ml. 4'/„iger Rheinvrouinz-Anleihescheine ....
4,16 Ml. Barbestand bei der Landesbank hinterlegt zu 3°/»

zusammen
2. Sonstige Einnahmen ................

Summe 136.9? Ml.

Siehe die Ausgabe bei Titel I Nr. 1 des Haushaltsplans über die Verwendung der
Wilhelm-Augusta<Stiftung.

-- 35.— Ml.

^ 52,50 ..
-- —.97 ..

-- 40.— „
-- —.12 ..

128.59 Ml.
8.36 „
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Taubstum menanstaltzn Aachen,
124

Titel.

II,

III.

Nr. Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohnung,Heizung und Beleuchtung,ruhe¬
gehaltsberechtigtzum Betrage von 925 Mk.

Für 6 (6) Lehrer und 3 (3) LehrerinnenGehälter und Woh-
uuugsgcldzuschuß(630 Mk,) .........,

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureautosten . , . .
Für den katholischenNeligiunslehrer . . . ,

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung ..............

Für Bekleidung,Ferienreiseuund Schulbücher ,

Betrag
fiit das

Ktchnung»-
la!,r 1817.

^i Ä

Für Schul- und Hausgeräte und Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Zu übertragen

6 000

35 645
41 645

70
200
270

27 300

3 000

000

1800

32 700

Betrag
für das

Utchnungs'
jchr M«'

^t

6 000

35 670
41670

70
200
270

24 950

6 000

600

1700

33 250

Tanbstu mmenanstaltzu Aachen,
125

Mithin jetzt

mehr

^___Ä

2 350

100

2450

weniger

25
25

3 000

3 000

Bemerkungen.

Es sind zu zahlen für 75 Zöglinge für den Kopf und das Jahr 363,60 Mk, (303 Tage
je 1,20 Ml.) -^ 27 270 Ml„ rund 27 300 Mk,

Der Pflegesatz ist von 1,10 Ml. auf 1,20 Ml, erhöht worden, da der bis¬
herige Satz nicht mehr ausreicht.

Nach den, Schulpflichtgesetzhat der Provinzialuerband die gesamten Kosten für die
von ihm in Pflege genommenenZöglinge für Bekleidung, Ferienreisen und Schul»
bücher zu tragen,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 ^ 1764,21 Ml,
„ „ „ 19,4 ^ 1982.33 „
., „ „ 1915 -- 2144,47 „

zusammen 5891,01 Ml.
oder durchschnittlich1963.67 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 , . 517.55 Ml.
„ „ 1914 . 628,1? „

» ." „ »915 . 575,55 „
zusammen1721.27 Ml,

oder durchschnittlich578,76 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .

„ .. ,. 1914 .
.. .. .. 1915 ,

zusammen
oder durchschnittlich,661,0? Ml.

1537,05 Ml.
1709,87 „
1736,80 „
4983,22 M5

Der bisherige Betrag reicht infolge der Erhöhung der Kohlenpreise nicht
mehr aus.



Taubstummenanstaltzu Aachen,
126

Titel.

III,

Nr

I.
II.

III.

Ausgabe.

Ucbcrtrag
Für Kranken-und Arzllosten,Zahnpflege.......

Für Unterhaltungder Gebäude ...... . . .

Für Reisen der Lehrer ............
(Zu nerwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Mir sonstige Ausgaben und znr Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen .............
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Netrag
für das

Pechnungs-
jlchr 1917.

32 700
650

1000

200

3 180
37 730

Betrau
für da«

DechnunS«'
Will 191«'

33 250
750

1000

41645

270

37 730

79 645

79 645

300

1680

36 980

41670
270

36 980
78 920

78 920

Taubstummenanstaltzu Aachen.
12?

Mithin jetzt

mehr

2 450

^500
3 950

750-

750
^750

725
725

weniger

3 000
100

100

3 200

— —

— 25

— 25

DemerKungen.

Ausgabefür das RechnungsjahrI!»13 . . 650,12 Mk.
„ „ „ 1914 , . 579,86 „
„ „ ., 1915 , . 564,47 „

zusammen 1794,45 Vll
oder durchschnittlich598,15 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr )913 . . 908,57 Mt.
„ „ „ 1914 , . 1399,55 „
„ „ „ 1915 . . 848,69 „

zusammen 3156.81 Wt.
oder durchschnittlich1052,27 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . , 200,— M,
„ „ „ 1914 . . 228,98 „
„ „ „ 1915 . . l29,30 „

zusammen 558,28 Ms.
oder durchschnittlich186,09 Ml.

Es sind erforderlich für i
<i. Wasserversorgung ................ 90,— Mt.
i>. Gemeindesteuern und Kanalgebühren ......... 100,43 „
e, Feueruersicherungsprämie ............. 82,20 „
ä. Porto.................... 100,— „
«, Erheiterung, Vaden, Weihnachtsbescherungder Zöglinge , , . 350,— „
f. Unterstützung von Taubstummen (siehe die Einnahme unter

Titel II New. 1)................ 128.59 „
ss. Fernsprechgebühren ............... 100,— „
K, Handfertigkeitsunterricht.............. 180,— „
>. Fortbildungsuuterricht (vergl, Titel 1^ der Einnahme) . . . 1500,— „
K. Sonstige Ausgaben .............. - 598,78 „

zusammen 3180,— Mk.
Der Betrag von 1500 Ml. ist neu eingesetzt; vergl, Titel I Nr. 2 der

Einnahme.





Anlage VII, U.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Briihl.

Aaushaltsplan
der

ProvmM-Taubstummenanstalt zu Brühl

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 vis 31. März 1918.
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Taubstummenanstaltzu Vrühl,

130
Taubst ummenanstaltzu Vrühl.

131

Titel, Nr. Ginnahme.
Betrag
für das

Mchnungs-
jähr 1Ü17.

Netrag
filr das

Uechnungs'
jähr 191«>

^ ^5

I.

II.

III.

Pflegegeld ..............

Sonstige Einnahmen ... .....

Zuschußaus Prouinzialmittcln ..........
Summe der Einnahme

42 800

170

54 115

—

40 800

170

58 330

^

9? 085 99 300

-^

I
1

2

1
2

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt...........

Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,rnhc-
gehaltsberechtigtzum Betrage von 925 MI.

Für 8 (8) Lehrer und 3 (3) LehrerinnenGehälter und Woh-

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten , . . ,
Kosten des Lehrgangs zur Ausbildung nun Taubstummen-

Summe Titel II

0 000 — 6 000

38 520

-^

45 095 — 44 520^

II.

70 — 70

6 082
70 - 6152 —

Mithin jetzt

2 000

2 000

weniger

4 215
4215

Bemerkungen.

2 215

6 082
6 082

Soweit das Wegegeld nicht von den Angehörigen gezahlt wird, wird es von den
Kreisen und Ortsarmenverbnnde» getragen.

Es sind für 107 (102) Zöglinge je 400 Mk. eingesetzt. Für 3 landarme
Zöglinge wird lein Pflegegeld gezahlt.

1. Zinsen der Direktor H. Fieth'schen Stiftung zur Unterstützung von Taubstummen
1000 Mk. Nheinvroumz'Anleiheschemezu 3'///, . --- 35,— Nil,
500 „ Anleihescheinder Stadt Cöln zu 3^"/» -- 17,50 „
36 „ Barbestand zu 3°/» -^....... 1,08 „ 53,58 M.

2. Zinsen der Iubiliiums-Stiftung — der Prouinzialausschuß
hat der Anstalt gelegentlichder Feier des 50 jährigen
Bestehens aus seinem Dispositionsfonds den Betrag von
3000 Mk. als Iubiläumsstiftung zur Unterstützungent¬
lassener Zöglinge überwiesen —:
8000 Mk. Nheinprovinz-Anleihescheinezu 3'/,°/„ ^- 105,- Ml.

30 ,. Barbestand zu 3 «/„......^ 0.90 „ 195,90 „
3. Sonstige Einnahmen............., . . 10,52 „

zusammen 170,— Ml.

Weniger infolge Verlegung des Lehrgangs an die Anstalt in Cöl».
Liehe Bemerkung bei Titel II 5 der Ausgabe bei der Anstalt in Cöln.

17*



Taubstum menanstaltzu Brühl.
132

Titel.

III,

Nr Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung .........

Für Bekleidung,Ferienrcisenund Schulbücher

Für Haus« und Schulgcrätc und Unterrichtsmittel

Für Heizung.Beleuchtungund Reinigung

Für Kranken»und Arztwstcn,Zahnpflege,

Für Unterhaltung der Gebäude

Netrag
für das

Uechnungs-
jähr 1917.

Netrag
für da«

Uechnung«'
jähr 191«.

Für Reisen der Lehrer ..........
(Zu oerweuden nn! Vewillignng des Landeshauptmanns)

Zu übertragen

36 600

«500

600

2 300

900

1000

200

50100

31 800

10 000

600

2100

1000

1000

300

Taubstummennnstaltzu Nrühl,

133

Mithin jetzt

mehr

4 800

200

46 800j- 5000

weniger

1500

100

100

1700

DemerKungen.

Cs sind zu zahlen für etwa 110 (1(15) Zöglinge 333,30 M, für den Kopf und
das Jahr (30!! Tage je 1,10 Mt,) ^ 36 663 Mk, ru,ld 30 600 Mt

Der Pflegesatz ist uon !.— Mk, auf 1,10 Wl, erhöht worden.

Nach dem Schulpflichtgesetzhat der Prouinzialuerband für die uon ihm i» Pflege
genommenen Züg!inge die gesamten Kosten für Bekleidung, Ferienreisen und
Schulbücher zu tragen.

Ausgabe im Rechnungsjahr 1913 - 0 221,02 Wk,
1014 ---6 738,34 „
1915 ^ 8 224,98 ..

zusammen 21 185,24 Mt.
oder durchschnittlich7001,75 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .
........ 19!4

zusammen
oder durchschnittlich488,0! Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . .
1914 . .

...... ., 1915 . .
zusammen

oder durchschnittlich2103,00 Ml,

586,06 Mk,
571.25 „
307,93 „

1465,84 Mk

1912,72 Mk.
2164,76 „
2231.7! „
6309,19 Ml.

Der bisherige Betrag reicht nicht mehr aus.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . .
........ 1914 . -
„ ,, „ „ 1915 . .

zusammen
oder durchschnittlich1037.43 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 ,
1914 . .

'' ," .. " l915 . .^
zusammen

oder durchschnittlich981.39 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . .

I ," " » ^>5 . , ^
zusaminen

oder durchschnittlich133,15 Ml.

1467.95 Mk.
941.- „
70 3,85 „

8112,30 Mk.

896,65 Ml.
!030,51 „
lU!7,01 „
2944,17 Ml.

260.- Mk.
22,50 „

116,96 „
399.46 Mk.



Taubstummenanstaltzu Bricht.

134

Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Uebrrtrag
Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung

Summe Titel III.

Wiederholn«,,.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben , . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich,

Vetrag
für da?

Pechnungs-
!al,r 1817.

^

50100
1820

51920

45 095
70

51920
97 085

97 085

Betrag
fiir das

UtchnunB'
ja!,r M«.

^i

46 800
1828

48 628

44 520
6152

48 628
99 300

99 300

Taubstummenanstaltzu Vrühl.
135

Mithin jetzt

575

3 292
3 867

6 082

6 082

2 215
2 215

Bemerkungen.

sind erforderlich für:
,'>,) Feueruerstcherung ............... 36,—
d) Wnsserzins und 'Kanalgebühren, Steuern....... 3! 8,15
«) Porto und Fernsprechgebühren........... !8l),—
ä) Erheiterung und Weih'nachtsbescherungder Zöglinge . . . 35U,—
«) Unterstützungarmer Zöglinge aus der DirektorH. Fieth-Stiftung

und der Iubilänmö-Stiftuug (siehedie Einnahme unter Titel 1l) ! 59,^8
y Handfertigkeitsunterricht............. 180,—

ss) Sonstige Ausgaben .............. 5 W,37
zusammen 1820,—

Mk,

Mk.

^^





Anlag e VII, 0.

Haushaltsplan der Pruuinzial»Taubstuiumeuanstalt
zu Cöln,

Aaushaltsplan
der

ProMM-Taubstummenanstalt M Cöln

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 vis 31. März 1918.
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Taubstummenanstalt zu Cüln,

138

Titel.

l.

II.

III

Nr Einnahme.

Pflegegeld .................

Sonstige Einnahmen..... , . . .

Zinsen des Unterstützungsfouds der frühere» Vereius-Taub-
stummenanstalt zu Cöln...........

Beitrag des Vereins zur Beförderung des Taubstummenunter¬
richts zu Cüln..............

Zuschuß aus Proviuzilllmittelu , . .......

Summe der Nunahme

Vetrag
für das

Aechnungs
l«lir 1917.

^

1« «00

470 0lV

1 «00

t> 099

5ii180

80 840

9l/

Uetrog
für d»i

Uechn««^'
lahr 1«lb

18 000

4?0 l>5

1800

6 999

41700

«9060

!»'

Taubstummenanstalt zu Cüln.

139

Mithin jetzt

800

^480
^1280

welliger
DemerKungen.

Soweit das Wegegeld nicht uon den Angehörigen getragen wird, wird es von den
Kreisen und Ortsaimeuuerbiinden gezahlt.

Gs sind für 4? (45) Zöglinge je 400 Mk. eingesetzt. Für 3 landarme
Zöglinge wird kein Pflegegeld gezahlt.

Die Anstalt wird vorwiegend uon Schülern besucht, die bei ihren Eltern
wohnen.

1. Zinsen aus dem Vermächtnis der Witwe Julie Wesselmann geb. Dehne »us
Dortmund:

300,— Nil. Nheinprouinz-Anleihescheinezu 3'/,°/° -- w<50 Wl.
39,05 WI. Barbestand zu 3°/o......— 1,1? .. 11,<i? Mk.

2. Kellermiete ....................450,— „
3. Sonstige Einnahmen ................ 8,88 „

zusammen 470,05 Mk-

Siehe die Ausgabe bei I Nr. 3 des Haushaltsplans über die Verwendung der
Mlhelm-Augusta-Stiftung und des Unterstützungsfonds der früheren Vereins-
Taubstummenanstalt zu Cüln,

Siehe die Ausgabe bei II Nr. 1 des Haushaltsplans über die Verwendung der Wilhelm
August« Stiftung.
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Tanbstummennnstnltzu Cüln.

140

Titel. Nr Ausgabe.

n.

m.

Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Außerdem freie Wohnung, Heizung uud Beleuchtung, ruhc-

gehnltsberechtigt zum Betrage uon 925 Mk.

Für 7 (6) Lehrer und 3 (3) Lehrerinnen Gehälter und Wuh-
nungsgeldzuschuß(«00 Mk.) .........

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den katholischen Neligiunslehrer ........
Für den evangelischen Neligiunslehrer ........
Für den Zeichenlehrer...........
Für den Direktor Entschädigungfür Nurenutustcn . . . .
Kosten des Lehrgangszur Ausbildungvon Taubstummenlehreru

und -Lehrerinnen..............
Summe Titel II.

Betrag
für das

Ktchnung»-
Will 1917.

^3^

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Belustigung..........

Für Bekleidung,Ferienrcisenund Schulbücher

»,) Für Haus- und Schulgerütcund Unterrichtsmittel. . .

d) einmalig zur Erneuerung uud Graänzungder veralteten
Schulgeräte ...............

Zu übertragen

5 500

40 050
45 550

«00
240
300

70

6 000
«310

17 400

2 500

600

21 500

Betrag
sür da«

Rechnung
j»!,r 1»!«'

<><M

35 96ö

41962

900

300
70

1510

16 000

000

600

20 600!'

Tnubsimmnennnstaltzu Cüln,

141

Mithin jetzt

^900
6900

«800

1400

weniger

500

Hemerllungen.

100

100

Schulrat Fieth ist am 3, April 1916 verstorben. Zu seinem Nachfolger ist vom
Prouinzialausschuß der Direktor der Euskirchener Anstalt, Blanke, ernannt.

Die große Schülerzahl macht die Einstellung einer neuen Lehrerstelle notwendig.

1500

1500

Den katholischenReligionsunterricht erteilt Kaplan Kilson.

Den euangelischenReligionsunterricht erteilt Pfarrer Rathschlag,

Den Unterricht erteilt ArchitektKremer.

Der bisher an der Anstalt in Nrühl eingerichtet geweseneLehrgang zur Ausbildung
uon katholischenTaubstummenlehrern und -lehreriunen ist mit Genehmigung des
Ministers der geistlichenund Unterrichtsangelegenheiten mit Beginn des Winter¬
semesters 1916 nach Lüln verlegt worden. Der Kursus dauert 2 Jahre; es
nehmen daran teil 3 (2) Lehrer und 5, (4) Lehrerinnen, Die Lehrer erhalten
im eisten Jahre 1800 Mk, Vergütung, im zweiten Jahre eine solche von 1950 Wk,,
die Lehrerinnen 1400 Mk. und 1550 Ml. Während der Dauer des Lehrgangs er¬
hält der Direktor für die Leitung eine Vergütung von 400 W. Die Kosten sind
aus den Ersparnissen des Titels I Nr. 2 (vergl. Gehaltsnachweisung) und dem
hierueben vorgesehenenBetrag zu bestreiten.

Es werden zu zahlensein für etwa 50 (48) Zöglinge je 848,45 Mk. für den Kopf und das
Jahr (303 Tage durchschnittlichje 1,15 Mk.) -- 17 422.50 M. rund 17 400 Mk.

Der Pflegesatzist von 1,10 Ml. auf 1,15 Ml. erhöht worden.

Nach dem Schulpflichtgesetzhat der Prouinzialuerbaud die gesamtenKosten für Bekleidung
Ferienreifen und Schulbücher zu tragen für die von ihm in Pflege genommenen
Zöglinge.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 — 1488,55 Mk.
...... 1914 - 2027,59 „

2016,28 „1915
zusammen 5482.42 Mk.

oder durchschnittlich1827,47 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 509,2? Ml.

„ .. .. ' 1914. , 503.76 .,
„ .. .. 1915 . . 145,60 „

zusammen1158,63Ml.
oder durchschnittlich386,21 Ml.



Taubstummenanstaltzu Cöln.
142

Titel.

III.

l.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Neb ertrag
Für Heizung, Beleuchtungund Reinigung ......

Für Kranken-und Nrztkusten, Zahnpflege .....

Für Unterhaltung der Gebäude . , ......

Für Reisen der Lehrer ............
«Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung .....
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgabe« ........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für das

Zlechnungs-
fahr 1817.

^i

21 500
1700

400

1000

200

1680
26 480

45550
8 310

20 480
80 340
80 340

Betrog
für da«

DtchNUNg«'
Ml M«'

20 600
1500

500

1000

300

168?
2556?

419
1510

2558?
69 060
69 060

B

Taubstumme nanst alt zu Cöln.
143

Mithin jetzt

2400
200

^587
6800

^892
>12M

^1280

nmuger

1500

100

100

Demerlmngen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 1367,83 M,
„ „ „ 1914 , , 1336,69 ..
„ „ „ 1915 . . 1350.96 „

zusammen 4055,48 Mk.
oder durchschnittlich1351,83 M.

Der bisherige Betrag reicht nicht mehr aus.
Ausgabe für das Rechnungsjahr t913 580,40 Mk.

...... ., 1914 . . 260.91 ..
„ „ ., 1915 . . 200,62 „

zusammen 1041.93 Mk.
oder durchschnittlich347,31 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 , . 1498,47 Mt.
„ .. „ 1914 . . 669.60 ..

1915 . . 45 14,53 „
zufammen 6882,60 M^

oder durchschnittlich2294,20 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . -.— Mt.
.. .. .. 1914 . . 25,38 ..
" .< " 1915 . . —,- ..

zusammen 25.38 Mt.
oder durchschnittlich8.46 Ml.

Erforderlich sind für:
») Steuern und Versicherung............. 89.— Mk.
l>) Wasser- und Kanalgebühren .......... . . 130.- „
«) Porto.................... 75.- ,.
<I) Erheiterung, Baden der Zöglinge .......... 300,— „
«) Unterstützungder Taubstummen aus den Einnahmen unter Tit. II

Nem. 1................... N'6? ..
f) Fortbildungsunterricht.............. 300,— „
8) Handfcrtigleitsnnterricht.............. >8N,— „
!i) Sonstige Ausgaben.............. 59 4, 33 „

Summe 1680,— Mt,





Anlage VII, v.

Haushaltsplan der Pruvinzial-Taubstummenanstalt
zu Elberfeld.

Haushaltsplan
der

Provinsial-Taubstummenanstaltzu Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. Zpril 1917 bis 31. März 1918.
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Taubstu mmen anstalt zu Elbcrfeld,

140

Titel, '!>,

II.

III,

II.

Cinnahlue.

Pflegegeld

Sonstige Einnahme!!

Zuschußaus Provinzialmilteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für de» Direktor Gehalt ...........

Außerdemfreie Wohnung, Heizung und Beleuchtung,ruhe-
gehallsbcrechligtzum Betrage von 925 Mk,

Für 8 (8) Lehrer uud 3 (3) LehrerinnenGehälter und Woh'
nungsgcldzufchuß(l!30 Mk,) ..........

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Burcnukosten , .
Für den Schuldieuer Lohn .........

Derselbe erhält außerdem freie Wohuung, Heizung
Beleuchtung.

uud

Summe Titel II

Netrag
für das

ilechnungs-
jähr l!»17.

32 400

280

55 775
88 455

Betrag
für d»s

Uechnunas'
jähr l»l«'

31200

2^0

55 700
'87UO

5 800

37 817
43 617

70
1000

1070

50!
50!

5 500

^30892
42 392

70

1000

Taubstummenanstaltzu Elberfeld.
14?

Mithin jetzt

»»ehr

1200

^5
1275

weniger

300

^«25
l225

Hemerliungen.

Soweit das Pfiegegeld nicht uon'den Angehörigen getragen wird, wird es von den
Kreisen lind Ortsannennerbnnde» gezahlt,

czs sind für «I (7«) Zöglinge je 400 Mk, eingestellt. Für 3 landarme Zöglinge
wird lein Pflegegeld gezahlt,

1, Zinsen der „Theodor Diehe-Stiftung", zu nennenden zur Weihnachtsbcschenmgfür
die Schüler:

2400 Ml, Nheinprouinz-Anleihescheinezu 4"/« -- , . W,- Ml
«00 „ „ „ „ 3°/<°/o ^ .___22.50^^

118,50 Ml,
2, Die Stadt Glberfeld zahlt zu den Kosten des Fortbildung^

Unterrichts (uergl, Titel III 8i der Ausgabe).....150,— „
3, Sonstige Einnahmen ............. .___11,50 „

zusammen 280,— M,

Die Schuldienerlühne sind festgeseh.»us ,000 Mk„ steigend alle 2 Jahre um 50 Ml,
bis znm Hochslbetragevon «200 Ml.

1H'



Taubstu mmenan stalt zu Elberfeld,
148

Titel,

III,

Nr, Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAilsssnlicn.
Für Beköstigung .........

Für Bekleidung,Ferienrcisenund Schulbücher

Für Haus- und Schulgeräteund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Krauten- und Arztkostcn, Zahnpflege

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Reisen der Lehrer ...........
(Zu uerwenden mit Vewilligung des Landeshauptmanns.)

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechmings-
jähr 1U17.

33 000

3 500

«00

2 200

650

1100

200

41250

Betro»
für das

Pechnung«'
llchl 191«.

29 450

7 000

«00

2 000

750

1100

300

41200

Tnubstummcuanstaltzu Elberfeld,

149

Mithin jetzt

>»rl,r weulger

>^350

200

3 750

3 500

100

100

3 700

Demerllllngen.

Os sind zu zahlen für 81 (81) Zogli,ige mit je 303 Pflegetagen tätlich >,30 Ml,, mitbin
für das Jahr 33 087,60 Mt,/rund 33 000 Ml. Der Pflegesatzist uun 1,20 Ml.
auf 1,30 M. erhöht wurden,

Vlnchdem Echuluslichtgesetzhat der Prouinzialuerband die gesamten Kosten sür Be¬
kleidung, Ferienreisen und Schulbücher zu tragen für die von ihm in Pflege ge¬
nommenen Zöglinge,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 -- 3520,62 Ml,
1914 ^- 2644,46 „

„ „ „ 1915 ^ 2504.79 „
zusammen 8669,87 Mk.

oder durchschnittlich2889,96 Mk.

Ausgabe für das Rechuungsjahr >913 , , 1157,24 Mt,
,^ „ „ „ 19 l4 , , 486,25 „

„ „ „ 1915 , , 679,18 „
zusammen 2322.67 Mk,

«der durchschnittlich774,22 Mk,
Ausgabe für das Rechnungsjahr 19l3 . - 2434,88 Mt,

„ ., „ 1914 . . 1913— „
„ ,. „ 19l5 . . 1810.09 ..

zusammen 6157,47 Ml.
oder durchlchnittlich2052,19 Ml.

Der bisherige Betrag reicht nicht mehr aus,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . 807.47 W.
„ „ „ 1914 . , 701,51 „
„ ., „ 1915 , . 467.1? „

zusammen 1976,15 Mk.
oder durchschnittlich658,72 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 566,U1 Ml.
...... „ 1914 . . 2988,55 „

„ „ ., 1915 . . 1038.85 „
zusaunnen 4594,21 Mk.

oder durchschnittlich1531,40 Mt.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .

., ...... u'",
.. .. „ >915 .

135— Mk.
93,66 „
29,16 „

oder durchschnittlich85,94 Mt,
zusammen 257,82 Mk,



Taubstummenanstaltzu Elberfcld.

150

Titel. M

III.

I.
II.

III.

Ausgabe.
Betrag
für das

Kechnungs-
fahr 1917,

^3„//

Fiir sunstige Anogaben »»d zur Abrundnng
Ucbcrtrag

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben . .........
Sächliche und sonstige Ausgaben........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

41 250

2 51?
43 707

i,0

43 617

1070
43 7li7

«8 455
8« 455

!5<)I 42 392
1070

<5U! ^4371?
87 180
87 180

l,0

Betrag
fiir das

Kechnungs'
ja!,r '!»«>

41200

2 51?

43 71?

50

!50

l,l!
^

Tniibstunimenanstalt zu Elbcrfeld.

151

Bemerkungen.

1225

,^5U
1275

,1275

Ls sind erforderlich für"
lr) Feneruersichernnn,............... ß3/<<> Ml.
l») Wasserzinü, Kanalgebühre,! ............ 80,— .,
«) Port« . . . .' ............... 90,— „
ä) Gemeindestenern........... .... 180,- ,,
o) srheiternnss,Aaden,Weihnachsbescherxnn,oer Zöglinge . NN, ^ ,,
t) Zinsen der TheodorDiehe.Stiftung zur NeihnachttzbefÄiernng

der Zöglinge(uergl. Titcl 11 Bein, l der (Annahme) . . . N8,s,U ,,
zp) Abhaltungdes sonntäglichenGotlebdicnsteüfür entlassene ^iig.

linge und (Hriunchscne .............. 2<>l),— „
!i) Fernsprechgebühren.............. 1?l),— „
i) Fortl>ildnng«schulefür Entlassene(uergl. Titel II Äem.ii der

Einnahme)................. 300,— „
K) Handfertigleitsunterricht ............. >8N,— „
!) SonstigeUnsgabell ............... 835.7N .,

zusammen N1?,bl> M.





Anlage VIl, N.

Haushaltsplan der Proviuzial-Taubstmumenanstnlt
zu Essen.

Haushaltsplan
der

Provinfial-Taubstummenanltaltzu Essen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. Warz 1918.
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Taubstu mmeum^taltzu Esse»,

154

Tttubstummemiüstaltzu Essen^
155

Titel. Nr. Einnahme.
Betrag
für das

Rechnung»
!al,r l!)17.

Betrag
für das

Ptchmniüs'
jähr M<!

I,

I!,

III 1

2

Pflcgegcld . ...... . . . , .

Sonstige Einnahme» ....... , . .

Zuschußmiü der Wilhcliu>Aug»stnStiftung .....

Zuschußaus Prouinzialmittcln .........
Suninic der Einnahme

17 200

10

1415

71 155

1? 200

10

4 390

69 800

^

92 780 — 91400 —'

I.
1

2

1
2
3
4

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt ....... 5 800 " 5 500

54 675

Außerdemfreie Wohnung, Heizungund Beleuchtung,ruhe-
gehaltsucrechtigtzum Betrage von 925 M.

Für 12 (12) Lehrer und 3 (3) Lehrerinnen Gehälter und
Wohnungsgeldzuschuß(630 Ml.) ........

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Aureaukusteu. ,
Für die katholischeSeelsorge ..........
Für deu evangelischen Religionsunterricht......
Für den SchuldienerLohn ..........

Derselbe erhält außerdem freie Wohnung, Heizung und
Beleuchtung.

Summe Titel II.

56 000

61 «00 — 601?5 ^

11.
70

100
250

1 191 67

70
100
250

1150

»^

1611 67 15?« ^

mehr

thiu jetzt

'>
weniger

Bemerkungen.

25

^355

^380

— — -

Soweit ons Pflegegeld »icht uon den Angehörigen getragen wird, wird es uon de,<
Kreisen nnd Ortsarmeuuerbündeü gezalilt.

Es fiud für 4!l Zöglinge je 4UU Mt. eingesetzt. Für A Ia,war,ue .^oglluge
wird lein Pflegegeld erhoben.

Siehe o,e Ausgabe bei Titel l Nr. ö des Haushaltsplans »der die Verwendung
der Wilhelui-AuguslaStiftuug.

300

^325

— —

^625 — — —

41 6?

— —

Der Neligiuusunterncht wird uon dein Pfarrer Varthold erteilt.
Der «ohn ist auf wl« Ml., steigend alle zwei Jahre um 50 Ml. bis zum Huchstbeärage

uon !2UU Mt. festgefetzt. Der Schuldieuer erhült am 1. Juni lllt? eine Zulage.

-------^. 67 — —
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Taubstummenanstaltzu Essen.

156

Titel, Nr Ausgabe.

in. Sächliche»nd sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung..........

Für Bekleidung,Ferienreise»und Schulbücher

Für Haus- und Schulgcrätcuuo Unterrichtsmittel

Für Heizung,Aelcnchtungund Reinigung

Für, Kranken-und Arztkostcn,Zahnpflege

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Reisen der Lehrer . . ^ .......
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Zu übertragen

Betrag
für das

Aechimngs-
ilchl 1917,

20 120

I «00

«00

2 200

700

1200

200

2« 820

VelN's
für da«

zlech««»»"'
j«l,r ll»b'

^ ^

18 725

.'i 000

600

2 000

800

1200

300

26 625

Taubstummenanstaltzu Essen,

157

Mithin jetzt

1395 -

200

1595

1200

100

100

1400

Demerlmngen.

Es sind zu zahlen:
») für etwa 46 Zöglinge 393,90 Ml. für den Kopf und das

Jahr (»03 Tage zu 1,30 Ml.) ^......... 18 119,40 Ml,
b) für 22 Kinder Mittagstisch und freie Fahrt rund , . . , 2 000,- „

zusammen 20 1 19,40 Ml.
rund 20120— Ml.

Der Pflegeslltzist von 1,20 W. auf 1,30 Ml. erhöht worden.
Nach dem Schulpflichtgesetzhat der Provinzialuerband die gesamtenKostenfür Bekleidung,

Ferienreisen und Schulbücher zu tragen für Zöglinge, die von ihm in Pflege
genommen sind.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 -- 1457,81 Ml.
,^ ......' 1914-1823,84 „

„ „ „ 1915 ^ 1496,09 „
zusammen 4777,74 Ml,

oder durchschnittlich1592,58 Ml,

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913. .
„ ., .. 1914. .
„ „ „ 1915. .

zusammen
oder durchschnittlich609,86 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . .
„ .. „ 1914. .

........ 1915. .

545,97 Ml.
712.79 „
570,82 „

1829,58Ml.

2089,65 Ml.
2082,83 „
1896.72 „

zusammen 6069,20 Ml.
oder durchschnittlich2023,0? Ml. Der bisherige Betrag reicht nicht mehr aus.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913. .

„ „ „ „ 1915 .
zusammen

oder durchschnittlich562,95 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .
1914

.',' .',' I " 1915 '

466,56 Ml.
837.03 „
885,25 „

1688.84Ml.

1185,85 Ml.
1514.80 „
2740.41 ..

zusammen 5441,06 Mi.
oder durchschnittlich1813.69 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 263,21 Ml.
„ « ,, ,, 1914 , , 40, „
,....... 1915, «4.56 „

zusammen 337,7? Ml.
oder durchschnittlich112,59 Ml.

^



Taubstummenanstalt zu Esse».

158

Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Uebcrtmg
Für sonstige Ausgabennnd zur Abrundung

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen .......
Andere persönliche Ausgaben . . .
Sächlichennd sonstige Ausgabe»

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
fiir das

VtchnunVS-
jlchr 1U17.

26 820
2 548

29 368

61800
1611

29 368
92 780

92 780

33
33

Betrog
für das

!<!lil l9ie.

26 625
3 030

29 655

60175
1570

29 655
91400

91400

Taubstnnnneuanstalt zu Esscm

159

Mithin jetzt

>»rhi

l 595^

l 595 -

weniger

1400
481

18816?
67

1625
41

1666

13«0
1380

6?

67

286 6?

286
286

6?
67

HemerKungen.

Ls sind erforderlich für:
n) Gemeindesteuern ................ 413,02 Mt.
l>) Feuerversicherung ........'....... 93,NU
^) Wllsserzins . /................ l>!,90
>y Porto................... 100, ^
«) Erheiterung, Vllden, Weihnachtsbescherungder Züglinge , , , 420,-
l) Fortbildungsschule............... 180 —
ß) Schwimmunterricht............... 150,—
I>) Fernsprechgebühren ............... 150,—
i) Handfertigkeitsunterricht , , , ,......... 180,—

K) Sonstige Ausgaben.............. 799 ,81
zusammen 2548,3,! Mt,

Weniger durch Fortfall der einmaligen Ausgabe für die seitens der Stadt
in Aussicht genommene, aber infolge des Kueges unterbliebene Erneuerung des
Bütgersteigs.





Anlage VII. ?.

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstunnnenanstalt
zu Euskirchen,

Haushaltsplan
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu Euskirchen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 öis 31. März 1918.
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Taubstummenanstaltzn Enslirchcu.

162

Titel.

I.
11.

III.

II

Nr. Ginnahme.

Wegegeld......

Sonstige Einnahmen . . .

Zuschuß aus Provinzialmittcln

Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdem freie Wohnung, Heizung und, Beleuchtung, ruhe-
gehaltsbcrechtigt zum Betrage von 925 Mt.

Für 8 (8) Lehrer und 3 (3) Lehrerinnen Gehälter und Woh-
nungsgeldzuschuh (450 Mt.)..........

Summe Titel 1.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigung für Bureaukostcn ....

Für den Direktor und 6 Lehrer Zulagen für den Unterricht
der schwcichbegabtenTaubstummen .......

Für den Anstaltsgcistlichcn Vergütung für Erteilung des
Religionsunterrichtes und Abhaltung des Gottesdienstes in
der Anstalt...............

Für das Dienstpersonal Lohn.........

Zu übertragen

Betrag
für das

Kechnungs-
jähr 1!»17.

40 400
10

55 690

96 100

4 000

27 «00

31 600

120

2 100

800

2 380

5 400

Betrag
für d»s

Ntchn"N«5
jähr M"'

38 400
10

65540

103 950

5 200

120

2100

800

2 3s"

Tcmbstnmmcnanstalt z» Euskirchen.

163

Mithin jetzt

2000

2000

wemger

9 850

9 850

7 850

1200

6 300

7 500

ßemerlmngen.

Soweit das Pslegegeldnicht von den Angehörigengezahltwird, wird es von den
Kreisenund Ortsarmenuerbnndengetragen.

Es sind für IM (9l!) Zöglingeje IM Mt. eingesetzt.Für .'! landarmeZög¬
linge wird lein Pslegegeld erhoben.

Anfangsgehalt;DirektorNlcmcke ist nach <5oln «ersetzt,die Stelle noch unbesetzt.

Drei Lehrerinnenstellen sind nach Trier übertragen.

Die persönlichen Zulagen betragenfür den Direktor und die Lehrer 30U Ml. Die
Zulagenkommen künftigin Fortfall und werdennur noch den Lehrern,die sie
früher schon bezogenhaben, für die Dauer ihrer Beschäftigungin Euskirchengewährt.

l3s sind erforderlich für:
1. den Schuldiener ........... WNU— M.
2. den Heizer und Gärtner ........ ?6U— „
3. den tzilfsheizer ........... 60U,— „

zusammen 2N8N,—M.
Die Schuldienerlühuesind festgesetzt auf tllM M., steigend alle 2 Jahre um

. 50 Mt. bis zum Hochstbetragevon I20NMl. Nebenherwird freie Wohnung,
Licht und Brand gewährt.

Heizer und'Hilfsheizer erhalten freie Wohnung und Beköstigungin der
Anstalt; sie haben gleichzeitig für die Gartennnlagenmitzusorgen.
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Taubstummenanstaltzu EMirchen.
164

Taubstummenanstaltzu Eustirchen.
165

Titel,

II.

III

Nr. Ausgabe.
Betrag
für das

Wtchnung«'
ja!,r 1!>17.

Betrog
für das

Dlechnung^'
jähr M«'

Mithinjetzt

Uebertrag
Für den Änstaltsarzt Vergütung .........

Füi Vergütungan die Ordensgenossenschnftfür die Wirt¬
schaftsführung...............

SummeTitel II.

Sächlicheund sonstM Anstauen.
Für BelustigungeinschließlichTischwäsche,Lagerungund Rei¬

nigung ................

5 400
400

1W0
7 600

5 400
400

1800

33 000

7 600

mehr

30000 ^000

Für Bekleidung,Fericnrcisenund Schulbücher .... 5200

Für Wirtschafts-,Haus- und Schulgeräteund Unterrichts
Mittel ...

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

2 000

12 000

9 200

Zu übertragen> 52 200!

2 000

11000

52 200

1000

4000

weniger
Bemerkungen.

4 000

4 000

Die regelmäßigen jährlichen Untersuchungen der Zöglinge und deren ärztliche Beauf¬
sichtigung sind dein prall. Arzte Hr. Schonenborn zu OusNrchen zu einein Jahres-
pauschalste uon 400 Ml, vertraglich übertragen worden.

Die Wirtschaftsführung und die Pflege der Zöglinge in Onslirchen ist barmherzigen
Schwestern aus der Genossenschaftder Cellitinuen aus dem Wutterhanse zu Düren
übertragen. Für jede Schwester wird eine jährliche Vergütung uon !5N Mt.
gezahlt. Es sind 12 Schwestern erforderlich.

Nach dem mit der Genossenschaftder Cellitinnen abgefchlossenenVertrag sind für jeden
Tag und Kopf der Züglinge und Schwestern 1,l0 Wk. zn uergüten, wofür die
SchwesternBeköstigung,die Beschaffung,Reinigung und Unterhaltung der Kleidung
der Zöglinge sowie die Verwaltung der für das Internat erforderlichen Wnfche
und die Unterhaltung des Internntmobiliars, soweit es sich bei Wäsche und
Inventar nicht um Neuanschaffungen handelt, und ferner die Beköstigung nnd
Entlohnung des zum Wirtschaftsbetrieb etwa erforderlichen Dienstpersonals zu
leisten haben. Für IM (99) Zöglinge und 12 Schwester», 1,10 Mk. für den Kopf
und Tag, für das Jahr (303 Tage für Zöglinge und 36b Tage für Schwestern)
— 39 481,90 Mk. Da die srsvarnisfe dem Prouinzialnerband zufließen, ist anzu-
nehmen, daß der eingesetzteBetrag ausreicht,

Es sind 5 Züglinge mehr vorgesehen,
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 ... 21 W4.09 Mk.

...... „ 1914 . . . 15679,76 „
„ „ „ 1915 . . . 15 270.07 ..

zufammen 51953,92 W.
ober durchschnittlich17 317,97 Mk. Die Ausgabe 1913 bezieht sich noch auf die
Anstalt in Huttrop, die geringeren Ausgaben in 1914 und 1915 beruhen darauf
daß ein Teil der Zöglinge beurlaubt war.

Nach dem Schulpflichtgesetzhat der Prouinzialnerband die gesamten Kosten für Ne>
tleidung, Ferienreisen und ' .üblicher zu tragen für die uon ihm in Pflege ge¬
nommenen Züglinge.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . . 5060.51 Ml.
., ......' 1914 . . 2303.57 „

1915 4763,79

oder durchschnittlich4042.62 Mt.
zusammen 12127,87 Mk

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913
1914
1915

. . , 661,34 Mk.

. . , 1302,64 „

. . . 568,50 „

oder durchschnittlich844,16 Mk.
zusammen2582.48 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913
1914
1915

, . . 3648,22 Mt.
. . . 9671,22 .,
. . . 3328.31 ,.

zusammen 16647.75 Mt.
oder durchschnittlich5549,25 Mk Der bisherige Betrag reicht nicht mehr aus»
Die Ausgabe in 1913 bezieht sich noch auf die Anstalt in Huttrop. Die Ge°
samtausgllveu 1915 betragen l l 328,31 Mt„ 8000 Ml find bei den Ausgaben
für das Lazarett gebucht. Die Anstalt diente als Reservelazartt,



Taubstummenanstaltzu Euskirchcn.

166

Taubstummenanstaltzu Euskirchen.
167

Titel.

III,

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Uebeitmg
Für Kranken ûnd Arztkustcn,Zahnpflege

Für Unterhaltung der Gebäude und des Gartens

Für Reisen der Lehrer. . , ........
(Zu verwenden mit Vewilligung des Landeshauptmanns.)

Für sonstige Ausgaben uud zur Abrundung
Suinme Titel III.

Wiederholung.
Ncsulduugen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......... .
Sächlicheund sonstige Ausgabe» ........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Vetrag
für das

Wrchnung»-
johl 1917.

52 200

650

1500

200

2 350

56 900

31 600

7 600

56 900

96 100

96 100

Betrüg
für d»s

Uechnun»^'
ja»r '»><!'

52 200!
900

1500

300

2.M
'57250

39 100
7 600

5? 250
103 950
103 950

Mithin jetzt

Mehr

4000

memger

1000
250

100

Hemerlmngen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913

" " " 1915

669,31 Mk.
583,21 „
535,90 „

zusammen 1788.42 Mk.

. 2160,93 M.

. 1478,5» „

. 1334.84 ,.
zusammen 4974,27 Ml.

394,30 Mt.
153,90 „
128.70 „

oder durchschnittlich596, l4 W.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 19131914
>, „ „ l!)15

oder durchschnittlich1658,09 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913
........ 1914

„ .. .. 1915
zusammen 676,90 Ml.

oder durchschnittlich225.63 Mt.

Vs sind erforderlich für:
»,) Feuerversicherung ............... 191,90 Ml.
l>) Gemeindesteuern und Wasserzins .......... 300,—
«) Erheiterung und Weihnackisbescherungder Zöglinge .... 400,—
il) Porto . !.......'......... 100,—
o) Invaliden- und Krantenuersicherungsbeitrüge...... 120,—
0 Fernsprechgebühren .............. 200,—
8) Handfertigleitsunteriichl............. 180,—
l>) Sonstige Ausgaben.............. 858,10

zusammen 2350,— Ml.





Anlage Vl I. 6.

Haushaltsplan der PrMnzial.Taubstummennnstalt
zu Kempen.

Aaushallspi'an
der

Provinsial-Taubstummenallstaltzu Kempen

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 31. März 1918.
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Titel.

I.

II.

III

II.

N> Ginnahme.

Pflegcgeld

Sonstige Einnahmen

Zuschuß aus Pruoiuzialmitteli,

Sumnic der Einnahme

Ausgabe

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt...........

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtung, ruhe-
gchaltsbcrechtigt zum Betrage von 925 Ml.

Für 7 (?) Lehrer und 3 (3) Lehrerinnen Gehälter und Woh-
uungsgeldzuschuß (450 M.)......, . . .

Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Direktor Entschädigung für Vurcaukoste« . . . .
Für den Schuldicncr Lohn...........

Derselbe erhält außerdem srcie Wohnung, Heizung und
Beleuchtung.

Summe Titel II.

Betrug
für das

Rechnung»
lalir 1817.

^i ^

3« 800

70

49 270
«6140

5 500

34112 i.O

30 012

70
625

695

!>0

Betrag
für das

Uechnuilgs'
jähr UM

3^1800

?U

47 290^

«2 160^

5 200

33 925

39 12b

70
600

670

Taubstummenansta lt z u Kempen^
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Mitbin jetzt

mehr

2 000

l980

^980

weniger

300

187
487

25

25

!.0
!>«,

DemerKungrn.

Soweit da« Pstegegeld »icht uon den Angehörigen getragen wird, wird es nun den
Kreisen nnd Ortsarmenuerbänden gezahlt. >,. . , ^ ., . ^

Es find für !12 (8?) Zöglinge je 400 M, emgefetzt. Für .^ lnndarnic
Zöglinge wird kein Pstegegeld gezahlt.

I. Zinsen der Kirfel-Stiftung zur Unterstützungentlassener Zöglinge uon
1«»» Gulden 4 °/„ Oesterr. Staatsfchulduerfchrechung (Kurswert
l?00 Ml.)

2. Sonstige (Hinnahmen

-- „7,«0 MI.
. 2,20 .^

zusamiuen 70.— Ml

22*
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Titel. Nr.

III.

Ausgabe.

Sächliche»ut> so»sti>>e ausgaben
Für Veküstigung..........

Für Bekleidung,Felieureise»uud Schulbücher

Für Haus- uud Schulgeräle uud Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

Für Kranken-und Arztwstcu,Zahnpflege

Für Unterhaltungder Gebäude

Für Reise» der Lehrer .....
(Zu uerwendenmit Genehmigungde« Landeshnuptmamw.)

Zu übertragen

Vetrag
für das

Zlechnungs-
jal,r 1!)17.

ZI «60

? 000

600

2 800

800

1100

200

44160

Betrag
für das

Vechnungs'
jähr Ml».

^

27 2?«

8 000

600

2 600

800,

1100

300

40670

Taubstummenanstaltzu Kempen,
173

Mithin jetzt

Bemerkungen.

Es find zu zahl«, für etwa 95 (90) Zöglinge 333.30 W. für Kopf und Jahr (««'Tage
zu I.10 Ml.) ^ 3t «63.50 Ml., rund 3166,. Mk. Der Pflegesatz ist «°n 1 Ml.
auf 1,10 M, erhöhtworden.

Nach dem Schulpflichtssefehhat der Prouinzialverbanddie gefamtenKoste» für Vekleidung,
Ferienreifenund Schulbücher zu tragen für die von ihm in Pflege ssenommeneu
Zöglinge,

Ausgabefür das Rechnungsjahr1913 - 5 «74,52 MI.
„ „ „ „ 1914 -- «151,89 „
...... „ 1915 - 7 429,49 „

zufammen 21455,90 M.
oder durchfchnittlich7151,97Mt.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1913 . . 935,15 M.
„ „ „ 1914 . . 628.53 „
„ „ ., 1915 . . 597,49 „

zufammen2161.08 Mk.
oder durchschnittlich720,36 Mk.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1913
„ ., 1914

.. ., ., 1915

2173,06Mt.
2737,23 „
2667.20 „

4590

100

1100

zusammen 7577,49Mt.
oder durchschnittlich2525,83Mk.

Der bisherigeNetrag reicht nichtmehr aus.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1913 . 1440,02 Ml.
., „ ., 1914 . . 1232,44 „
„ .. „ 1915 . . 1 273.51 „

zusammen3945,97 Mt^
oder durchschnittlich1315.32 MI.

2855.36 Mt.
1258.34 „
1258.84 „

Ausgabefür das Rechnungsjahr1913
.. „ ., 19141915

zufammen 5373,04Mk.
oder durchschnittlich1791,01Ml.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1913 . .1914 . .
„ „ .. 1915 . .

zufammen
oder durchfchnittlich184,08Mk.

200.— Ml.
100,— ,.
102,24 „
402,24 Ml.



Taubstummenanstalt zu?Kempen,
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Titel.

III.

I.
II.

III.

M Ausgabe.

Für sonstige Ausgabenund zur Äbrundung
Heb ertrag

Summe Titel III,

Betrag
für das

DtchnungZ-
jähr 1U17.

Wiederholung.
Besoldungen ........
Andere persönliche Ausgaben . . ,
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

44160
1672

45 832

39 612

695
45 832

86140

86 140

!'<!

50

Betrag
für das

Aechnung«'
jähr 191«.

^

40 670
1695

42 365

50

50

39125
670

42 365^

82160

82160

Taubstummenanstalt zu Kemp en.
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Mithin jetzt

_i -.
mehi

4590

4 590

3 46?

weniger

50!

s><»!

50

!i980-

1100

22

1122

5!»

50

ßemerkungen.

Es sind erforderlich für:
». Feuerversicherung ................ 56,8N Ml.
d, Grundsteuer.................. 51,— „
e. Porto ................... 120,— „
c1. Erheiterung, Weihnachtsbescherung .......... 350,— „
«, Unterstützung entlassener Zöglinge (siehe die Einnahme der

Kirfel-Stiftung unter Titel II) ......... «7,80 „
t. Fernsprechgebühren ............... 110,— „

^. Handfertigleitsunterrichl.............. 180,— „
!>. Sonstige Ausgaben ...............__I^9c>_^«_

zusammen 1L?2,5N Mt.





Anlage VIl, H,

Haushaltsplan der Provinzial-Taubstnunueuaustalt
z» Ncuwicd,

Haushaltsplan
der

Provinsial-Taubstummenanstaltm Ueuwied
und der damit verbundenen Anstalt für schwnchbegnbte Haubftumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 bis 3l. März 19l8.
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Taubstummenanstaltz u Neuwied.
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Titel.

II.

III,

Nr

II,

Ginnahme.

Wegegeld

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Prouinzialmiltelu
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt ............

Außerdemfreie Wohnung,Heizungund Beleuchtung,ruhe-
gehaltsberechtigtzum Betrage von 925 Mk.

Für 12 (12) Lehrer und 4 (4) LehrerinnenGehälterund Woh¬
nungsgeldzuschuß (450 Mk.) ..........

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den DirektorZulage für die Leitung und Beaufsichtigung

der Anstalt für schwcichbegabteTaubstumme .....
Für 5 Lehrer Zulagen für den Unterrichtan dieser Anstalt

von je 300 Mk ...............

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechmmgs-
jähr 1917.

56 000

110

91 950

14« 060

6 000

57 600

63 600

600

1500

2100

Netrag
für da«

Vechnungs'
t«tir m«.

^ ^5

54 000

11«

92 950
147060!

6 000

56 925
62 92b!

600

1 500

2100

Taubstummenanstaltzu Neuwied.
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Mithin jetzt

mehr

2 000

weniger

1000

Bemerkungen.

Soweit das Pflegegeldnicht von den Angehörigengezahlt wird, wird es von den
Kreisen und den Ortsarmenverbandengetragen.

Es sind für 140 (135) Zöglingeje 400 Mk. eingesetzt.Für 3 landarme
Kinderwird kein Wegegeldgezahlt.

1. Zinsen der IubMumssttftung— der Provinzialausschußhat der Anstaltgelegent¬
lich der Feier des 5ll jährigenBestehensaus seinem Dispositionsfondsden Ne¬
trag von 3U0N M. als IubMiumsstiftungzur UnterstützungentlassenerZöglinge
überwiesen —:

3000 Ml. Nheinprouinz-Anleihescheinezu 3'/«°/, , . . ^ ^5^ M,
30 „ Barbestandzu !!»/« ..........-- —.90 „

2, SonstigeEinnahmen ................^ 4,10 „
zusammen 1IU<—Mt,

Die Zulagen erhalten zur Zeit die LehrerAlthaus. Seuser. « °s>m»nn, Kers ng «>° B°ck^
Die Znlagenkommen künftig in Fortfall, nergl. d.e Nemerknngzu Ntel II

Nr. 2 der Ausgabenim .Haushaltsplander Anstaltm Vusllrchen.

23»
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Titel. Nr.

II

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Kosten des Lehrgangs zur Ausbildung von Taubstummen-

lehrein und -Lehrerinnen ...........

Für den Direktor Entschädigungfür Bureaukosten . , . .
Für den SchuldienerLohn ...........

Derselbe erhält außerdem freie Wohnung, Heizung und
Beleuchtung.

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Belustigung .........

Für Bekleidung,Ferienreisenund Schulbücher . .

Für Haus- und Schulgeräteund Unterrichtsmittel

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1917.

«6 H

Nett»«
für das

zltchnuns''
jähr M«'

Mithin jetzt

2100

150
1 150

3 400

58 800

11500

900

71 300

150
IM

6 225

55050

12 300

900

«8 250

mehr

»6 ^

50

50

weniger

2 875

3850

2 875

2 825

Hemerlmngen.

An der Anstalt ist ein Lehrgang zur Ausbildung uon euangelischenTaubstummenlehrer»
und -Lehrerinnen eingerichtet-,er dauert 2 Jahre, Es nehineu daran teil 6 Lehrer
und 8 Lehrerinnen, Die Lehrer erhallen im ersten Jahre 1800 Ml. Vergütung,
im zweiten Jahre eine solche uon 1950 W., die Lehrerinnen !400 und
1550 Ml. Während der Dauer des Lehrgangs erhält der Direktor für die
Leitung eine Vergütung uon 400 Ml. und ein Lehrer eine solcheuon 200 Ml,
Die Kostenwerden aus nen Ersparnissen oes Titels I Nr. 2 (uergl, Gehaltsnach-
weisung) bestritte»,

Vergl. Elberfcld Xitel II Nr. 2 der Ausgabe. NächsteZulage am 1. April 1919.

800

800

für den Kopf und für deu Tag
Es sind zu zahlen:

1. für 4« (46) Knaben 1,20 Ml
an 303 Tagen...............

2. für 43 (42) Mädchenund 2 Diakonissinnenim Ottohnufe !,20Mk.
dsgl ...................

8. u,) für das nach dem Beschluß des 45. Prouinziallcmdtages für die
Zöglinge der ll-Ansialt — Schwachbefähigte— eingerichtete
Internat auf Grund eines Vertrages mit dem Vorstände des
Frauenuereins zur Pflege uon Krankenin Neuwied: für 52 (50)
Knaben und Mädchen 1,50 Mk. für den Kopf uud für den
Tag an 803 Tagen........23 634 — Mt,

l>) dazu 4 Diakonissinnen zu je 1,50 Ml. an
365 Tagen...........2 190,- .. --- 25 824

17 452,80 Ml.

15 634,80 „

zusammen 58 911,60 Ml.
rund 58900,— Mt.
Vei 1 und 2 ist der Pflegesatzuon 1,10 Nk. auf 1,20 M. erhöht worden.

Nach dem Schulpflichtgesetzhat der Prouinzialuerband die gesamten Kosten für die uon
ihm in Pflege genommenenZöglinge für Bekleidung, Ferienreisen und Schulbücher
zu tragen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 9 676,48 M.
...... ,.' 1914 , .12 656,30 „1915 . . 11673,62 ..

ober durchfchnittlich11 335,47 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 .
........ 1914 .
...... „ 1915 .

zusammen
oder durchschnittlich1472.72 Ml,

zusammen 34 006,40 Ml.

2 365,62 Ml.
1153,39 „

899,16 „
'4 418,1? Ml.



Taubstummenanstaltzu Neuwied.
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Titel.

III.

I.
II.

III.

Nr Ausgabe.

Uebcrtrng
Für Heizung,Belcuchtuugund Reinigung

Für Kranken-und Arztkusten, Zahnpflege

Für Unterhaltungder Gebäude .........

Für Reisender Lehrer .............
(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns,)

Für sonstige Ausgabenund zur Abruuduug ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich

Betrag
für das

Utchnungs-
tlchr 1917.

^i Ä

71300
4 000

1400

1400

200

2 760
«1060

63 600
3 400

«1060
148 060

148 060

Betrag
für das

VechnuWs'
Ml 1!»6'

68 250
3 700

1500

1100

300

2?K
77 910!

62 925
6 22b

77910
14? 060

147 060

Taubstummcuaustnltzu Neuwied.
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-" .

Mithin jetzt

675

Bemerkungen.

2 82!

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 , 3 606,78 M.
„ „ „ 1914 . 3 513,54 „
„ „ „ !915 , 4 317,21 „

zufammen 11 437,53 Mt.
oder durchschnittlich3812,51 Mt.

Der bisherige Betrag reicht nicht mehr aus.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 2252,74 Mi.
„ „ „ 1914 , . 3692,86 „

1915 . . 1277.51 '„
zusammen 7223,11 M.

oder durchfchnittlich2407,70 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 1941,0? Mk.
„ „ ,/ 1914 , , 1379,71 „

...... „ 1915 . . 1057,73 „
zufammen 4378,51 Ms

oder durchschnittlich1459,50 Wt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 , . 347,76 Mt.
„ .. „ 1914 . . —,— „
„ „ „ 1915 . . 36,76 „

zusammen 383.76 MI,
oder durchfchnittlich127,92 Mk.

Es sind erforderlich für-
») Feuerversicherung ................ 62,—
u) Wllsserzins .................. 180, -
ll) Gemeindesteuern ................ 194,44
<1) Porto .................... 200.—
0) Baden und Erheiterung der Zöglinge......... 600,—
k) Fernsprechllnschluß......'.......... 120.—
ß) Unterstützung entlassener Zöglinge aus der Iubiläumsstiflung

(siehe die Einnahme unter'Titel II Nein, I) ...... 105,90
!i) Für Abhaltung des Gottesdienstes.......... 100.—
i) Turnhallenreiuigung............... 100,—
K) Handfeitigleitsunterricht ............. 18»,—
1) Sonstige Ausgaben .............. - 817, 66zusammen 2760,—

Ml.

Mt,

2 825





Anlage VII, 1

Haushaltsplan der Prouiuzial-Taubstuiumeiinustalt
zu Trier.

Aaushaltsplan
der

ProvinM-Taubstummenanjwltzu Trier

für das Ncchmmgsjahr

vom 1. April 191? bis 31. März 1918.
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Taubstummenanstaltzu Trier,
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Titel.

I,

II,

III,

I.

II,

').'.' Ginnahme.

Wegegeld

Sonstige Einnahmen

Zuschußaus Prouinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Besoldungen.
Für den Direktor Gehalt............

Außerdemfreie Wohuung, Heizungund Beleuchtung,ruhe-
gehaltsbcrechtigtzum Betrage um, 925 M.

Für 8 (8) Lehrer und 5 (3) LehrerinnenGehälter und Wuh-
nungsgeldzuschuß (520 Mt.) ..........

Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Burcaukosten . . . .

Summe für sich.

Betrag
für das

Uechnungs
jähr 1917.

^

44 400

49?

60123

105 020

6 000

4« 830

52 830

70

Betrog
für das

Rechnung'
tahr ÜB

42 800

49?

54 443

97740

6 000

39 420

45 420

70

Taub stummenanstaltzu Trier.
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Mithin jetzt

mehr

1600

weniger

^680
?280

DemerKungen.

Soweit das Pflegegeldnicht von den Angehörigengetragenwird, wird es uun den
Kreisen und den Ortsnrmenuerbändengezahlt.

Es sind für 111 (10?) Zöglingeje 400 Mt. eingesetzt.Für 3 landarme
Zöglingewird lein Wegegeldgezahlt.

Ml.

^410
7 410

1. Zinfen der W. H. Cüppers-Stiftungzur Unterstützungentlassener
Zöglinge:

5400 Mk. Nheinprouinz-Anleihescheinezu 3'/,°/» ....--- 180,
2200 „ „ .. „ 3^7° ....-- ?7- „
400 „ Nheinprovinz-Anleihescheinezu 4°/„ .....— 16,— „
2,70 „ Barbestandzu 3 »/„ ..........--__- 07 „

-- 273,07Ml.
(Vergl. Titel III Nr. 8 Bem. i der Ausgabe.)

2. Zinfen des Stiftungsfondsfür die Weihnachtsbescherungder Zöglinge:
500 Mk. zu 4°/» -- 20,— Ml.
WN .. «3°/»^ 3.— ............^ 23.- Ml.

3. Beitrag der Stadt Trier zu den Kostendes Forlbildungs-

unterrichts^ Ml................-^ 200- „
4. Außerden» zufällige Einnahmen ...........— —,9 3 „

zufammen 49?,— Ml.

Mehr, weil 3 Lehrerinnenstellenm Enslnchengestrichenund hier zugefetztfino (siehe
Gehaltsnnchwcistlng)
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Taubstummenanstaltzu Trier,
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Titel,

III.

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Belustigung..........

Für Bekleidung,Ferienrcisenund Schulbücher

Für Haus- und Schnlgemte und Unterrichtsmittel, . . .

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung ....

Für Kranken» und Arztlosteu,Zahnpflege ....

Mi Unterhaltungder Gebäude........

Für Reisen der Lehrer ..........
(Zu verwende» mit Genehmiguua des Landeshauptmanns,)

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs
jähr 1917.

36 270

7 500

600

2 200

800

1200

200

48 770

Taubstummenanstalt zn Trier.
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Betrag
für dos

Mithin jetzt

i»!»r MO'

33 300

10 500

600

2 000

1000

1200

300

48 900

2970

200

3 000

Hemerlmngen.

200

100

Es sind zu zahlen für etwa 114 (1 IN) Zöglinge 1,05 Wl. für den Kopf und Tag auf 303
Tage-^36 269,10 M. oder rund 36 2?« Ml. Die Zöglinge sind im Helenen
Haufe, das von barmherzigen Schwestern des heiligen Norromäus geleitet
wird, untergebracht.

Der Pflegeslltzist von 1, - M. auf 1,05 Ml. erhöht worden.

Nach dem Schulpflichtgefetzhat der Provinzialverband die gesamten Kosten für Be¬
kleidung, Ferienreifen und Schulbücher zu tragen für die von ihm in Pflege ge¬
nommenen Zöglinge.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913.....6 719,36 Ml.

1....... 1914 .... 6040,10 „
1915 . . . , 7 006,72 „

oder durchschnittlich6588.73 Mt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . .
...... ., 1914 . ,

zusammen
oder durchschnittlich789,38 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . .

" " I '.'. 1915 ! '.

zufammen 19 766.18 Ml.

1158.66 Mt,
644.33 „
565,15 „

2368,14 Mk.

1604.10 Ml.
2032.4? „
2166.01 „

zufammen 5802,58 Ml.
oder durchfchnittlich1934,19 Ml.

Der bisherige Betrag reicht nicht mehr aus.
1140.74 Ml,
1057.10 „

465,20 „

3170« 3 300

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913

zufllmmen^LWM'Mt.
oder durchfchnittlich887.68 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . ' «99,85 Mk.
........ 1914 > 862,33 „

» « « 1^5 . - 1016.44 „
zufammen 2878,62 Mt.

oder durchfchnittlich959.54 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1913 . . 268,10 MI.
...... .. 1914 . . 161,80 „

.. >. « I^lb . -^270^^
zufammen 699,92 Mt.

oder durchfchnittlich133,31 Ml.
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Titel. Nr.

III.

I.
II.

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstige Ausgaben und zur Abrundnng

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben . . .
Sächlicheund sonstige Ausgaben

Betrag
für das

Itechnungs-
jähr 1U17.

^i

48 770
3 350

52120

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

52 830
70

52 120
105 020

105020

Betrag
für das

DechnungS'
Whi 131«'

48 900

3 350

52 250

45 420

70

52 250

97 740

97 740

Taubstummenanstaltzu Trier.
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Mithin jetzt

mehr
"6 ^

3170

^170

weniger

3 300

?410

?410

? 280
^280

3 300

130

130

ßemerkungen.

Es sind erforderlich für:
«,, Feuerversicherung ............... 78,25 Ml,
b. Wasserzins.................. 242,33 ..
«, Gemeindesteuern ................ 464,61 „
ä. Porto................... W— „
u. Erheiterung, Baden, einschließlichder Zinsen aus Stiftlingsfonds

für die Weihnllchtsbescherungder Zöglinge (siehe die Einnahme
unter Titel II, Anmerkung 2) , . . '........ 400,— „

f. Fortbildungsschule für Knaben und Mädchen...... 400,— „
6, Abhaltung des sonntäglichen Gottesdienstes für Entlassene und

die zwei Oberklassen............... 240,— „
Ii. Benutzung der Kapelle des Helenenstifts für den sonntäglichen

Gottesdienst ................. 100,- „
i, Unterstützung entlassener Zöglinge aus der W, H. Cuvuers-

stiftung (siehe die Einnahme unter Titel II, Anmerkung N . 273.07 „
K. Fernsprechgebühren ............... 100,— „
I, Für Lieferung des Taubstummenführers an entlassene Zöglinge I5>0,— „

m. Hanbfertigkeitsunterricht............. 180,— „
n. Haushaltungsunterricht.............. 200,— „
«. Sonstige Ausgaben............... 431,74 „

zufnmmen 3350,— Ml.





Anlage V II, 6.

Haushaltsplan über die Verwendung
1. der Wilhelm-Augnsta-Stiftuug,
2. des Unterstütznngsfondsder früheren Vereins-Tnub-

stummeuanstaltzu Cöln,
3. des Beitrages des Vereins zur Beförderungdes Taub»

stummeuuuterrichtsuud des Wohles der entlassenen
Zöglinge zu Cüln und

4. des Uuterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme.

Haushaltsplan
über

die Verwendung

1. der
2. des zlnterstützungssonds der früheren Vereins-Taub-

stummenanstalt zu Cöln,
3. des Beitrages des Vereins zur Beförderungdes Taub¬

stummenunterrichts und des Wohles der entlassenen Zög¬
linge zu Cöln und

4. des Unterstiitzungsfonds für entlassene Taubstumme

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1917 «is 31. März l!N8.

»»»»<

lib
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Titel.

I.
II.

III.

IV.

Nr. Ginnahme.

Wilhelm-Augusta-Stiftung............
Zinsen des Unterstützungsfondsder früheren Vereins-Taub-

stummenanstaltzu Cüln ...........
Veitrag des Vereins zur Veförderung des Taubstummen¬

unterrichts und des Wohles der entlassenenZöglinge zu
Cöln ... ....

Zinsen des Unterstützungsfundsfür entlasseneTaubstumme ,
. Summe der Einnahme

Netrag
für das

Kechnungg-
jähr 1917.

50 000

1890

9 999

l 040
<>!j 530

95

Betrag
für das

Uechnung«'
talir 191«'

Mithin jetzt

50 000

1890

9!M

melir

05

9b

U4005

03 bE

weillger
Bemerkungen.

Nach dem Beschlußdes 26, RheinischenProvinziallandtags aus der Dotationsrente z»
entnehmen.

Der Kapitalbestand des Unterstützungsfonds beträgt 54 000 Mk. Nheinprovinz-Anleihe-
scheinezu 8 >/° °/o, die bei der Landesbank hinterlegt sind, ^ 1890 Ml.

Der Verein zur Beförderung des Taubstummenunterrichts zu Eöln hat dem Proninzial-
uerbmid auf Grund' des Uebernahmeuertrags der Anstalt anstatt jährlicher
Zahlung des Beitrags ein Kapital uon 285715 Ml. als Eigentum überwiesen.

An Zinsen ergeben sich aus demselben aus:
28570t) Mk. Nheinprouinz-Anleihescheinenzu ü'/«"/» . . . -- 9999,50 Mk.

15 „ Barbestand bei der Landesbank hinterlegt zu 3°/» - 0,45 „
zusammen 9999,95^M

Der Unterstützungsfonds besteht aus:
1. der Ueberwcisung aus dem Nusstellungsfonds uon 1880 und

aus ersparten Zinsen..............1787,78 Ml
2. der uon Diergardt'schen Stiftung..........13 «89,45 „
3. dem Legat des Amtsgerichtsschreibers, Kanzleirat Pfitzner

aus Cochem ................ 1750,— „
4. dem Legat der Nentnerin Oppenhoff aus Bonn..... 7 500,— ,,
5. 300 Mk. Nheinprouinz-Anleihefcheinezu 3>/, »/^ angekauft aus

Ersparnissen des Jahres 1906........... 300,— „
6. den Ersparnissen des Jahres !907......... 210,80 „
7. dem Vermächtnis der Nentnerin Scriba aus Wesel .... 14875,— „
8. dem Vermächtnis der Frau Professor Fuchs zu Eüln.... 3 000,— „
9. dem Vermächtnis des Nechlsauwnlts Otto Kaeufer zu Aachen. 1 000,— „

zusammen 43 613.03 Mt
An Zinsen bringt der Fonds ein:

»,) aus 25 200,— Mk. Nheinurovinz-Anleiyescheinenzu 3 V»°/o -- 840.— Mk.
5) „ 6000,- .. .. „ ,. 4°/« - 240- „
°) „ 3000- „ .. „ .. 4 /» - 120- ..
ä) „ 1800.- .. „ „ „ 4«» ^- 72.- ..
«) „ 300,- „ „ ,. ,. 3^2°/° -- M50 »
s) .. 4000,- ,. Hypotheken........4'/.°/« -- 170,- ..
ß) „ 500,— „ Nheinprouinz-Anleihescheinen„ 3>/2°/o ^ ^,50 „
'0 » »UM- .. „ ., .. 4°/, - 120.- ..
i) ., 1000,— „ „ „ » 4°/„ -- 40,— .,

Ic) „ ,60.18 „Barbestand ......„ 3»/, --____4,80 ..
1 634,80 Ml.

Sonstige Ginnahmen (Schulversäumnisstrafen)...... 5,2 5 ,.
znfnmmen 1640.05 Ml.

25"
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Titel.

II.

Nr

III.

Ausgabe.

Zuschußfür die Provinzial-Taubstummencmstaltzu Aachen
" „ ,, „ /, » Müssen

» „ „ „ ,, Cöln .

„ zur Unterhaltung des von dem unter Titel III der
Einnahme genannten Verein in Euskirchcn errichteten
Taubstummenheims.............

Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme .....
(Zu verteilen mit Bewilligung des Landeshauptmanns, Etwaige Er¬

sparnissestießenden» Kapitalfonds zu, sie können mich zur Verwendung
auf das nachfolgendeNechnungsjahr übertragen werden.)

Summe der Ausgabe

Betrag
für das

Uechnungs-
jnlir 1917.

^i ^

Betrag
für das

ZlechnungK'
jähr 1916

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

45 585
4 415
1890

6 999

3 000

1640

95

05

63 530

63 530

45 610
4 390
1890

6 999

3 000

1640

63 53«

63 530^

95

05

Wilhelln-Augusta-Stiftnng^c.
19?

Mithin jetzt

mehr

25

weniger

25

25

DemerKungen.

Siehe Titel III der Einnahme für die Anstalt Aachen.

„ „ „ Nr. l der Einnahme für die Anstalt Esseu.

Zinsen des Uuterstutzuiigsfouds der früheren Vereius.Tanlistummenanstalt zu Colu;
siehe die Einnahme' vorstehend bei Xitel II und bei Titel III Nr. l des Haus¬
haltsplans der Taubstummenanstalt zu Eöln.

Siehe Titel III der Einnahme uud Titel III Nr. 2 der Einnahme des Haushalts¬
plans der Taubstummenanstalt Coln,

Die Rente sollte zur Schaffung von Freistellen sür mittellose Schüler dienen. Da die
Freistellen indessen durch das Schulpslichtgesetzin der Hauptsache in Fortfall
gekommen sind, so ist dem Wunsche des Vereins eutsprecheud ei» Betrag von
3000 Mk. als Zuschust zur Unterhaltung des von dem Vereine iu Euskirchen
errichteten Taubstummenheims uerweudet worden.

Siehe die Einnahme Titel IV.

^
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